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Bürger gestalten Stadtteil
Der entscheidende Punkt beim ,,Masterplan Borbeck" ist das Nachbarn qemeinsam entscheiden

Fin paär Stel len,  J le nLcht
F so schiin 5ind. wie'ie sein
Erollten, finde. sich in ie-
dem Städtteil. Auch der Druck
turch nah€ gelegene EintauJs
zentr€n ünd einen generellen
StrultuMmdel betrifft viele.
Um dteser Entwicklung entge'
genzüwirken haben Borb€cler
Bürgerinnen und Bürger sich
2006 zusammengesetzt und
dic Lenkunssgruppe,,Master-
plan Borbecx" ins Leben geru-
fen. Seitden hat sich bereits ei
niges arm Positiven verändet
und weitere Großproiel.te sind

,,Das este war wir umgesetzt
haben, wa; das neue übersicht-
liche Parkl€its'5t€m", erlftirt
Walter Bosch, Moderator
,,Mästerplan ßorbeck-" Die Be
schjlderunS führt nun zuver
]äsig und aüf dirckrem Wege
drrch den Stadtteil und zu dcn
Parkplatzen. Um die Haüptzu-
tahrt zum z€ntralen larkplatz
Ncue. Markt beiser nutzen zu
könner, wurdc dic wüstenhG
ferstralleverbreitert.,,Hig galt
e! die Straße zu verbreitern, oh-
nc dabei die larlplätz! wegfal'
len zu lasre]r" lir weiteresbe
reits umgesetz{el Prajett ist die

mrdeD. ,,Das zeigt uns deut-
lich, das die BevölkerunS hin-
ter del Sache steht und sie altiv
unterstützen will", freut sich

NebeD einigen kleineren
Projekten gibt es nfth zwei
große Proiekte, die den Enga-
gierten am Herzen liegen die
UmgestaltunS des Borbecker
Platzes und des G€rmanlaplat-
z€s. Der Borbmker Ptatz am Iu-
ße der St. DionFiusl.irche ist
ein schöner offenei Raum, der
iedoch kaum g€nutzt wlrd.
,,Wir würden 8em ehe Außen-
gastronomie etablieren ünd
den Platz durch UDterglied€-
rung anspechender gestal-

' ten", sagtlrosah. Dazubräuch-
ten sie jedoch die Züsagen und
Untestürzung aller Imüobili-
enbesitzer. ,,Bisla.g haben wir
vor'i der llälfte eine Zusage./'
lveit€ie Cesprache seien in
Planung. wird das Vorhaben
umScsctzt, wird die Bude auf
dem. l,lätz zlgunst€n enrer
Kunsrskulptur weichcn nrüs-
sen, Neben den Sitzhöglich-
teiten der 

^ußengaltronomicsollen wcitcle Flätze fiir Senio
ren geschaftnn wcrdo, an de
n€n sie mitten im GescheheD

Walter Frosch zeigt den düsteren Teil des Spielplatzes, den soqenannten Anqstraum. Mit der
\€rbindung znm dahinteruelegenen Shllipusstift soll alles fieller und offener werden. rots o l.h



Neu8eStaltqDg der BalltlLfftter
führung aD der Märktshaße,
die bi! ctato eine dunkle Tren-
nunS des Raums däsrellte. Das
,,Tor nach Borbeck,, musste zu
15 000 Euro aus Figornitteln
Ii n aiziert werden. Däbei zeigte
sjch, das nichtnur croßspen-
der das lroiekt. untentützen
sondem aüch zat reiche klei-
nere Geldt eträge b€iSesteuer

v€lweilen l(ilnnen
Auch der Spielplatz Segcn-

überder Germaniastat@ irr im
Stadtteil nie richtig angenom-
men wolden. ,,Obwohi der
Platz sogar prämier sürde,,,
gibt Walter Fmsch zu Beden,
ken. Die Pläne fiir die Umge,

. staltüg s€hen €ine Kooperati-
on mit dem Philipusstift vor.
,,Die Ecke, die praktisch ans

Xränkenhaus grenzt, ist beson-
den dunkel." Hier sotl ein
Lrbcrgang geschafien und ein
Teil als (urgarten für tatieDten
umgebaüt werden. Die Straße
wird Dit rotem Asphatt gete-
elt, del Autofahrer aüf die neue
verkehrsberuhiSt€ verbin,
dung hiDw€irer soll. Au€h der
Rest des stark zuSewucherten
Spielplatzes soll ein neues Aus-

seher €rhalten, ,,Wir wolien
mit den lugendlichen züsam-
men dicsen Teil gestatten,,,
venät lrosch. So ]<önnten diese
sa8en, war itrDeD im stadtt€il
fehlt und was sie sich wün-
schen. Sind die €nrspre.ien-
den Gelder beryilligr, isr das
Ziel der tentungrgruppe
,, Masterplan Borbect,, ein Ce-
ncrationenspielplatz mit Kul-

Sarten. ,,Da\ wrchÜq5t( ist, die
Bu,ser in dic pta;rJ;i?hit ein-
zubeziehen", betoni Frosch.
,,Unsere Vorschläge sind alle-
samJ Xonsensbeschlüse.',

Seit 2OO5 bemühen sich T€il
nehmer der Lenkungsqruppe

"lvlasterplan Borbeck' um eine
nachhaltige Umqestaltung und
Aufwertung ifi.es Sta.t tejts. Be-
tejligte sjnd Vertreter des Init!
ativkreises C€ntrum 8o6eck
(ceBo), d€s Borbecke. Büfqer-
und Verkeh6verein, des Einzet-
handelsve6and Ruhr, der Esse-
ner lvla*etino Gesells.haft
(EMG), der PolDei sowi€ IVit-
glieder der Aezi*svertretunq
Eorbeck und des Rates der
Stadt Essen. Besonderer Dank
qilt Dietmar Kram und Stefan
Schwaz vom Amt für Stadte
neuerung und Bodenmanaqe-
ment und Dieter Groppe von
der E^/G. Weitere Infos unterDer schöne offene Borhecker ptat2 wird setten richtis qenurzt.

ure umgesutrung so hier einen Treffpünh schäffen.
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0ie neu qeslrltete Bahnuntertührün9 ist bereits ern Edot9, diegw anqenommen wird und drs Lr(chainunssbitd erhe t
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